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INFORMATIONEN AUS UNSERER HEIMAT
Kostenlose Verteilung in allen Haushalten von Abenberg, Bruckberg, Dietenhofen, Heilsbronn, Lichtenau, Merkendorf, Mitteleschenbach, 

Neuendettelsau, Petersaurach, Rohr, Sachsen, Windsbach, Wolframs-Eschenbach und in allen dazugehörigen Ortsteilen

 Erscheinen: 14-täglich

...immer aktuell  ...gut informiert !

Info-Tel.: 09871-7062520

A
us

g
ab

e
: 4

4
4

-2
0

2
3

, B kb , Di t h fe

InfInf

0
4

.11
.2

0
2

3
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Sonderthemen:
• Besonderheiten aus der Region 

• Stellengesuch • AZUBI`s gesucht

DEMAS   
Ingenieur- & Sachverständigenbüro

0 98 74 / 50 48 10

Neuendettelsau • Gewerbering 7b

KFZ- Sachverständigenbüro 
Unfallschäden und Bewertungen

KFZ - Prüfstelle

www.kfzsv-demas.de

WOLFRAMS-ESCHENBACH (Eig. Ber.)

Kleine Gärtner ganz groß!
Sonnenblumenwettbewerb des Obst- und Gartenbauvereins 

Wolframs-Eschenbach

Etwas ganz Besonderes hat 
sich dieses Jahr der OGV 
Wolframs-Eschenbach einfal-
len lassen, um Kinder selbst 
zum „Gärteln“ zu motivieren. 
Unter dem Motto „Sonne im 
Garten“ wurden im Frühjahr 
2023 u.a. in der KiTa Sonnen-
blumensamen und Pflanztipps 
verteilt. Nun durften die Kin-
der loslegen: Säen, gießen, 
hegen, pflegen und warten….. 
Ab September war es dann so 
weit. Die ersten Ergebnisse 
und Beweisbilder von Größe 
und Durchmesser konnten 
eingeschickt werden. Einen 
perfekten Anlass zur Preisver-
leihung des Wettbewerbs bot 
der diesjährige Herbstmarkt in 
Wolframs-Eschenbach.
Dorthin konnten die Kinder 
mit ihrer Sonnenblume im 
Gepäck kommen zum Mes-
sen. Prämiert wurden zwei 
Kategorien: Größe der Blume 
und Durchmesser der Blüte. 

Bei der Preisverleihung durften sich alle Teilnehmerinnen und Teilnehmer über einen kleinen 
Mitmachpreis freuen. Die größte Sonnenblume wurde mit einer Höhe von 3,30 m prämiert. Platz 
2 hatte eine Höhe von 2,97 m und Platz 3 glänzte mit 2,95 m. In der Kategorie Durchmesser konn-
ten 37,5 cm gemessen werden, gefolgt von 35 cm auf Platz 2 und Platz 3 mit 34 cm Blütendurch-
messer. Für die sechs Besten gab es u.a. einen Kinogutschein, einen Gutschein für die Eisdiele 
oder einen Gutschein der Stadtbäckerei. Der Obst- und Gartenbauverein Wolframs-Eschenbach 
freute sich sehr über die begeisternde Teilnahme der über 30 stolzen Junggärtner. Die Aktion ist 
für das kommende Jahr erneut geplant, um die Kinder wieder ein Stück weiter an die Freude des 
Gärtnerns und unsere Natur heranzubringen.            Text + Foto: Regina Weiß
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WINDSBACH (Eig. Ber.)
Ende Oktober nahm die Windsbacher Klasse 
3c am Waldschulprojekt der Baywa-Stiftung 
teil. Bei zunächst regnerischem Wetter 
machte die Klasse 3c sich auf den Weg ins 
Kidrontal und traf dort den Waldpädagogen 
Herbert Bauernfeind. Dieser hatte schon 
alles für die Schüler vorbereitet, denn die 
wichtigste Aufgabe in der Waldschule war, 
dass die Kinder Bäume pflanzen durften. Herr 
Bauernfeind erklärte den Kindern wie sie 
mit den Hacken ein Loch graben mussten, 
wie der Baum eingepflanzt, festgedrückt 
und wieder eingegraben werden musste. 
Die Schülerinnen und Schüler waren immer 
in Partnergruppen unterwegs und hatten 
schnell die notwendigen Löcher gegraben. 
Damit die Bäume vor Rehverbiss geschützt 
wurden, durften die Kinder auch noch einen 
Baumschutz anbringen. 
Nach dieser anstrengenden Arbeit gab es zunächst einmal ein Picknick. Danach 
machte Herr Bauernfeind mit der Klasse noch Naturspiele, in denen die Kin-
der einiges über den Wald erfuhren. So spielten sie das Spiel „Waldarbeiter und 
Förster“, in welchem die Kinder lernten wofür Holz gebraucht wurde und weshalb 
Bäume gefällt werden. Das freie Toben und Spielen im Wald durfte natürlich auch 
nicht zu kurz kommen. Nach einem ereignisreichen Tag kehrte die Klasse wieder 
in die Schule zurück. Alle Kinder waren stolz auf ihre gepflanzten Bäume. Nun 
hoffen wir, dass die Tannen auch wirklich wachsen, wir werden sie im Laufe des 
Schuljahres regelmäßig besuchen.       
                Text + Fotos: Doris Einzinger

Waldtag der Klasse 3c

HELE GmbH, Gutenbergstr. 16 ,
91560 Heilsbronn, Tel. 09872 / 9771-50. 

Öffnungszeiten: Montag bis Freitag:
9.00 -12.30 und 13.30 -17.30 Uhr.

Arbeitsschutz-, Berufs-
kleidung und mehr ...

NEU IM 

WORKWEAR-
SHOP

Alle Modelle auf 
www.hele.de

Sicherheitsschuhe 
Berufsschuhe 

HELE GmbH, Gutenbergstr. 16 ,
91560 Heilsbronn, Tel. 09872 977150

Öffnungszeiten: Montag bis Freitag:
9.00 -12.30 und 13.30 -17.30 Uhr
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Novemberblues überlisten

In diesem Sinne wünschen wir Ihnen 
viel Freude und gute Laune beim 
Lesen unserer neuesten Ausgabe 
der Habewind-News!

Dagegen gibt es kein Geheimrezept, aber vielleicht sollten wir 
uns auf Omas Hausmittelchen besinnen und unseren 
unflexiblen Biorhythmus mit frischer Luft, bio-antibiotischer 
Hühnersuppe und/oder einer guten Prise Humor überlisten?
Noch ein Tipp aus der Sparte „was der alte Hausarzt noch 
wusste“: Es gibt kein schlechtes Wetter, nur unpassende 
Kleidung. Also hüpfen wir jetzt rein in die angeraute 
Skiunterwäsche und starten zum Waldspaziergang...

Liebe Leserinnen und Leser,

uns waren goldene und warme Oktobertage vergönnt, die 
Lebkuchen im Supermarkt haben wir im September noch 
ausgelacht. Doch ganz plötzlich bzw. seit der Zeitumstellung 
wird unsere biologische Uhr hart auf Winter getrimmt, irgendwie 
verschwindet das Tageslicht schneller als wir (positiv) denken 
können.

Werbung aus einer Hand!

Ihr Peter Haberzettl &

das Habewind-Team

ditorialE MIT WOLF SICHER
NACHHALTIG BAUEN
Wir wissen, wie Sie zur KFW 40 Förderung kommen!
Unsere Fachberater sagen Ihnen wie.

Ihr Ansprechpartner: Sven Egelkraut | 91575 Windsbach
Mobil 0173 3813207 | sven.egelkraut@wolfsystem.de | www.wolfhaus.de

Unabhängige Energie
für die Region:
Heizöl und Pellets von

Tel.: 09874 4298

0172 273 5088

Pflegefachkraft

Ab sofort Mittagessenlieferung und 
auch vegetarische Küche möglich.

GERBERSDORF 
Zum ersten Familientag lud die „BürgerAllianz Merkendorf 
und Ortsteile“ (BAMO) nach Gerbersdorf ein. Bei den „Fran-
kenland-Alpakas“ von Anne Weeger konnten 10 Familien 
einen besonderen Nachmittag mit den wolligen Exoten, die 
ursprünglich aus den Anden Südamerikas stammen, verbrin-
gen. Marie Behringer, zweite Vorsitzende der Wählergruppe, 
begrüßte die Eltern mit ihrem Nachwuchs. Vom Kleinkind bis 
zum Schulkind war jede Altersgruppe vertreten. Jede Familie 
bekam ein Alpaka. Am Ende zogen sogar 12 Paarhufer zu 
einer gut einstündigen Wanderung in die Gerbersdorfer Flur. 
Doch streng in der Rangfolge der Tiere, mussten alle hinter-
einander gehen. Nachdem die Teilnehmer hungrig zurück-
gekommen waren, gab es für jeden eine kleine Stärkung in 
Form einer Bratwurstsemmel, die die BAMOs spendierten. 
Kinder und Eltern waren sich einig, dass dieser Tag wieder-
holt werden muss. 

Text + Fotos: Daniel Ammon

Mit Alpakas auf Wanderschaft
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SACHSEN b.A.
Mit Stimmtraining, Weinwanderung, Schnupperprobe und 
natürlich jeder Menge Gesang startete der Gesangverein 1910 
Sachsen jetzt in seine neue Probenrunde. Schon in der ersten 
Singstunde am 28. September war klar: Der Chor ist gut erholt 
und voller Tatendrang. Das nutzte Chorleiter Helmut Lammel 
gleich für ein vorsichtiges Herantasten an ein erstes Lied für 
die Adventszeit. Auf den klangvollen, fast 200 Jahre alten 
„Andachtsjodler“ können sich, das sei hier verraten, nicht nur 
die Besucher des Sachsener Adventsmarktes schon jetzt freuen.  
Anstelle des familiär verhinderten Chorleiters übernahm Sop-
ransängerin Helga Ruddell am 5. Oktober das Ruder. Nach 90 
Minuten Stimmbildung mit der ausgebildeten Ergotherapeutin 
waren die 17 Sängerinnen und Sänger, zwar etwas außer Atem, 
aber durchweg in bester Stimmung. Stimmbandpflege, Atem 
aushalten, Rhythmusgefühl trainieren: Professionell und fröh-
lich brachte die 33-jährige ihr Wissen und ihre eigene Begeiste-
rung an den Mann und die Frau. 
Sportlich ging es zwei Tage später weiter mit einer Wanderung 
durch die Ipsheimer Weinberge. Zu dem Vereinsausflug hatten 
sich 26 Personen angemeldet, die nach fröhlicher Zugfahrt wan-
derten, einkehrten, nochmal wanderten und nochmal einkehr-
ten, dabei auch ein wenig sangen und am Abend wohlbehalten 
wieder am Bahnhof in Sachsen eintrafen.
Schnupperprobe
Im Nachgang zur bundesweiten Woche der offenen Chöre 
hatten am 12. Oktober auch die Sachsener die Tür ihres Pro-
benraums im Gasthaus Landisch weit geöffnet. Vorsitzende 
Heidi-Katrin Schröter und Chorleiter Helmut Lammel begrüßten 
sieben Frauen, und – mit einem kleinen Sonderapplaus – einen 
Mann, die alle mitsingen wollten. Auch hier war das Üben des 
Andachtsjodlers ein schöner Eisbrecher, dem weitere Lieder 

Stimmtraining, Wandern, Schnupperprobe:
Der Gesangverein Sachsen 1910 startet wieder durch

folgten. Mit der Hilfe zweier Sängerin-
nen, die ein wenig Russisch sprechen, 
konnten auch kleinere Sprachproble-
me mit Irina, Iryna und Valentina über-
wunden werden. Die drei Ukrainerin-
nen sangen zum Abschluss der Probe 
ein gefühlvolles Lied aus ihrer Heimat. 
Einige der acht Gäste wollen auch 
weiterhin zum Singen kommen. Die 
Chorprobe findet jeden Donnerstag ab 
19.30 Uhr im Gasthaus Landisch statt. 
Interessierte sind auch weiterhin 
jederzeit herzlich willkommen. Kontakt: Heidi-Katrin Schröter 
unter 0160 90793055 oder unter gesangverein-sachsen@gmx.de     

        Text: Susanne Hassen / Fotos: GV Sachsen 1910

Landwehr-Bräu BierLandwehr-Bräu BierLandwehr-Bräu BierLandwehr-Bräu Bier
Bauernseidla - hell
Bier, gebraut nach dem Bayerischen Reinheitsge-
bot von 1516. 20 x 0,5 Liter-Glasflasche im Kasten, 
zzgl. 3.10 € Pfand. 1 Liter = 1.70
Ab zwei Kästen (pro Kasten): 15.99 1 Liter = 1.60

Rhön Sprudel
Natürliches Mineralwasser Medium 12 x 0,75 Liter. 
Naturelle, Medium + Limette, Medium + Zitrone. 
Jetzt neu: auch in Medium + Pink Grapefruit.
In Glasflaschen, zzgl. 3.30 € Pfand. 1 Liter = 0.62

Rhön Sprudel

7.497.497.

5.55

497.497.7.7.497.7.7.497.497.497.7.497.497.18.9918.9918.

16.99

9918.9918.18.18.9918.18.18.9918.9918.9918.18.9918.9918.
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Sheba KatzennahrungSheba KatzennahrungSheba KatzennahrungSheba Katzennahrung
Verschiedene Sorten. Je 85 g-Schale.
100 g = 0.71

© TERRES Marketing + 
Consulting GmbH - 129057

91723 Dittenheim
Windsfeld 30

Tel. 09834-97110

Ihre       Raiffeisen-MärkteIhre       Raiffeisen-MärkteIhre       Raiffeisen-Märkte

Aktuelle Angebote finden Sie auf

91790 Geyern
Bergener Str. 14

Tel. 09148-9082890

91747 Westheim
Auhausener Str. 5
Tel. 09082- 1027

Raiffeisen Waren- und Handels GmbH Altmühlfranken, Firmensitz: Windsfeld 30, 91723 Dittenheim

Aktuelles und Wissenswertes über 
uns findest du jetzt auf facebook!

Nicht jede Ware ist in jedem Markt vorrätig. Abgabe nur in 
haushaltsüblichen Mengen und nur solange der Vorrat reicht. 
Irrtümer und Preisänderungen vorbehalten. 

  Niedrigster Gesamtpreis innerhalb der letzten 30 Tage 
vor Anwendung der Preisermäßigung

91564 Neuendettelsau
Am Neuweiher 10 

Tel. 09874-504820

Lieferung frei Haus ab 50.- € Einkaufswert, ausgenommen Werbeware.
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• NEUBAU  • MODERNISIERUNG  • RENOVIERUNG
Telefon 09871 / 65 62 50 · Telefax 09871 / 65 62 51

Fohlenhof 6 · Gewerbegebiet · 91575 Windsbach
E-mail: info@kdm-massivbau.de · www.kdm-massivbau.de

etc. bieten die Gelegenheit, durch Um-, Anbauten 
oder/und Aufstockungen Wohnraum zu schaffen.

Klima und Geldbeutel werden geschont, der Wert einer 
Immobilie wird gesteigert oder erhalten.

Freistehende Zimmer, eine leerstehende 
Einliegerwohnung oder Etage, 

Wir sind der richtige Partner für 
Neubau, Ausbau, Umbau, Renovierung oder Sanierung.

Jahrzehntelange Erfahrungen und 
zufriedene Kunden zeichnen unsere Arbeit aus.

Wohnraum schaffen ohne Neubau - das geht!

anierung.

SACHSEN b.A. / NÜRNBERG (Eig. Ber.)
Mitte Oktober wurde für Anna Hermann 
aus Sachsen b. Ansbach ein Traum wahr. 
Beim Abschlussfestival von „mischen!“ in 
der Kulturwerkstatt auf AEG der Jugend-
kulturtage des Bezirks Mittelfranken in 
der Kategorie Solokünstler/innen erreichte 
sie den 2. Platz. Die diesjährige Mitmach-
aktion mischen! stand unter dem Motto 
„sound on!“. Dank zwei engagierter Lehrer 
der Johann-Steingruber-Realschule Ans-
bach konnte Anna ihre Eigenkomposition 
für Klavier und Gesang mit dem Titel 
„Was gar nicht da war“ eine Stunde vor Einsendeschluss ein-
reichen. Ihr Erstlingswerk überzeugte die Jury und wurde von 
über 20 Einsendungen auf den 2. Platz gewählt. 
Mit großem Stolz wurde der Preis vor Ort in Nürnberg entge-
gengenommen. So wie die anderen Gewinner, durfte auch 
Anna ihr Lied dem Publikum live präsentieren. Die mitgereis-
ten Fans haben den Tag zu einem unvergesslichen Moment 
werden lassen. Als Nachwuchskünstlerin ist Anna Hermann 

2. Platz für Nachwuchstalent Anna Hermann

unter ihrem Künstlernamen „einfach_a_n_n_a“ 
u.a. auf Instagram unterwegs 
(www.instagram.com/einfach_a_n_n_a/)

Text + Foto: Ingo Hermann

BALLMANNSHOF (Eig. Ber.)
Die Mitglieder des GvLiSa (Gewerbeverband Lichtenau-Sach-
sen) treffen sich regelmäßig zum Austausch und gegenseiti-
gen Kennenlernen bei Mitgliedsbetrieben. Der Gewerbever-
band hat über 80 Mitglieder in Lichtenau und Sachsen, in den 
unterschiedlichsten Branchen.
Im September fand das GvLiSa-Networking bei der Firma 
Getränke Bauer in Ballmannshof statt. 1996 gründete Fried-
rich Bauer mit seiner Frau den Getränkehandel, in dem heute 
bereits die nächste Generation, sein Sohn Martin Bauer sowie 
seine Frau mitarbeitet. Seit 10 Jahren ist Getränke Bauer 
auch Apfelannahmestelle für einen Streuobstsafthersteller. 
Das Angebot ist vielfältig und geht über Getränke, Kühl-
wägen, Garnituren, Kühlschränke und Gläser weit hinaus. 
Geliefert wird im Umkreis von ca. 50 Kilometer an Firmen, 
Vereine, Institutionen usw. bereits ab einer Menge von 10 Kis-
ten. Privatpersonen können sich vor Ort aus dem vielfältigen 
Angebot bedienen oder sich für eine private Feier ein Ange-
bot unterbreiten lassen.

GvLiSa-Business-Network in Lichtenau

Unser Business-Network wurde wieder sehr gut von den 
Mitgliedern angenommen und der Abend bei Getränke Bauer 
war sehr interessant. Wir bedanken uns bei der Familie Bauer 
für die gelungene Veranstaltung.     Text + Foto: GvLiSa
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ANSBACH / HEILSBRONN / LICHTENAU (Eig. Ber.) 
Streuobstwiesen sind wahre Schatzkammern: Sie beherber-
gen nicht nur eine Vielzahl unterschiedlicher Obstsorten, 
sondern sind auch ein Hort der Artenvielfalt – und, nicht 
zuletzt, zu jeder Jahreszeit eine Augenweide. Um diese 
Schatzkammern zu bewahren, „braucht es zusätzlich zur 
Pflanzung neuer Obstbäume auch die Pflege alter Bestände“, 
sagt Landrat Dr. Jürgen Ludwig.
Das Landratsamt Ansbach und der Landschaftspflegeverband 
Mittelfranken gehen jetzt sogar noch einen Schritt weiter: In 
einem groß angelegten Projekt werden Bestände in sieben 
verschiedenen Kommunen kartiert. Mit dieser Inventur soll 
nicht nur herausgefunden werden, welche Sorten auf den 
Wiesen wachsen, sondern auch, welche von ihnen beson-
ders gut mit dem Boden und den klimatischen Bedingungen 
zurechtkommen.
Erste Ergebnisse hat Maria Enzner, Streuobstberaterin am 
Landratsamt Ansbach, bei einem Pressetermin in Leuters-
hausen vorgestellt. Demnach wurden 10 Teilflächen in 
Buch am Wald, Feuchtwangen, Heilsbronn, Leutershausen, 
Lichtenau, Schnelldorf und Wörnitz kartiert. Dabei wurden 
601 Obstbäume erfasst. Über drei Viertel davon waren Apfel-
bäume, aber auch Birne, Kirsche, Zwetschge und Walnuss 
kamen durchgehend vor. Dabei stießen die Experten auf 
542 Sorten, die sie eindeutig zuordnen konnten, 59 dagegen 
waren unbekannt. Hier soll die Deutsche Genbank Obst wei-
terhelfen, ein dezentral organisiertes Netzwerk zum Erhalt 
alter Obstsorten, zu dem bereits Kontakt besteht. 
Mit knapp 250 erfassten Bäumen nahm die Stadt Leutershau-
sen den Spitzenplatz ein. Die häufigsten Sorten waren bei 
Äpfeln der Wettringer Taubenapfel, der Rheinische Bohnap-
fel und der Boskoop, bei den Birnen dominierten die Grüne 
Jagdbirne, die Schweizer Wasserbirne und die Oberösterrei-
chische Weinbirne. Das Hauptaugenmerk gilt nun aber den 
deutlich selteneren Sorten wie dem Josef-Musch-Apfel, Weid-
ners Goldrenette oder Birnen wie der Feuchtwanger Winter-
birne, der Zogl-Birne oder der Prinzessin Marianne. 
Von insgesamt 16 solcher seltenen Bäume wurden bereits im 
März 2023 Reiser geschnitten, um sie auf einer geeigneten 
Pflanzunterlage zu veredeln. Aktuell sind 299 Jungbäume in 
der Baumschule. Sie sollen 2024 ausgepflanzt werden. 

Suddersdorf 25 · 91575 Windsbach · Tel.: 09871-477

aus biologisch-dynamischem Anbau

Wir haben unsere Öffnungszeiten verlängert: 
Mittwochs 9.00 - 18.00 Uhr

Freitags 9.00 - 13.00 Uhr
 Produkte aus:

• Hanf • Braunhirse
• Amarant 
• Leinsamen
• Buchweizen 
• Getreide 
• Getreideflocken
• Goldhirse
• Emmer • Einkorn
• Mehle • Öle • Müsli
• Kartoffeln 

Getreide, Flocken, Nüsse,
Trockenfrüchte, etc.
zum Befüllen in eigene
Behälter möglich! (unverpackt)

Demeterhof Schwab

Große Müslibar

Unsere gesamte Produktpalette
finden Sie unter: 

Aus eigener 

Erzeugung und 

Verarbeitung

50m nach unserem Hofladen in Suddersdorf
- rechte Seite Richtung Windsbach

Aktion im Monat

November + Dezember

10% auf alle Nüsse und 
Trockenfrüchte

Alle Mehle im 2kg und 4kg 

Gebinde reduziert

www.demeterhof-schwab.de

30 
Jahre
Demeter-
Betrieb
seit 1983

für Termine 
ausserhalb 

unserer Öffnungszeiten
telefonisch oder 
per WhatsApp 

 01525/ 1574524 

aus eigenen 

Anbau und 

Verarbeitung 

• Trockenfrüchte
• Nüsse • u.v.m

Alte Sorten neu entdeckt

Dabei wird laut Eva Schmid vom Landschaftspflegeverband 
nicht nur auf die Vitalität der Bäume geachtet, sondern auch 
auf den Geschmack ihrer Früchte. 

Text + Foto: Landratsamt Ansbach / Fabian Hähnlein 
 

Wollen die Streuobstwiesen im Landkreis Ansbach fit für die Zukunft 
machen: Eva Schmid vom Landschaftspflegeverband, Streuobstbera-

terin Maria Enzner vom Landratsamt Ansbach, Karin Blümlein vom 
Landschaftspflegeverband, Landrat Dr. Jürgen Ludwig und Leuters-

hausens Bürgermeister Markus Liebich (von links).

Tel.: 0160 - 5936255

Inkl. Anhänger für den Transport

HÜPFBURG ab 100,- €

pro Tag
Piratenschiff
Seaworld
Schloss

Cars
Traktor

•
•
•

•
•

Zusätzl. im Programm:

Slush Eis

Popcorn

Zuckerwatte

Firma Schindler
Hauptstraße 49

91729 
Haundorf/

Obererlbach
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AUFSCHLAG!
Das Restaurant am Tennispark
Heilsbronner Str. 57 • 91564 Neuendettelsau
Tel.: 09874 / 5192 • www.restaurant-aufschlag.de

Sa.+So.:  11.00 - 21.00 Uhr
Mo. - Fr.:   17.00 - 21.00 UhrÖffnungszeiten:

heißgeräucherte oder gegrillte regionale Fische

Regionalen Fischgerichte
In geraden Wochen - Immer Freitags 

GROSSHASLACH (Eig. Ber.)
Vor zwei Jahren gab es auf 35 qm den Startschuss für die 
Essigmanufaktur in Petersaurach - und heute präsentiert 
sich das Ladengeschäft mit angeschlossener Produktion auf 
über 200 qm im alten Edeka Laden in Großhaslach. Daniela 
und Roberto Rotella haben mit der Essigmarke ezzich (mittel-
hochdeutsche Schreibweise für Essig) ihre Leidenschaft zum 
Beruf gemacht.
Die Essige werden nach traditionell handwerklichen Verfah-
ren hergestellt. Dabei kommen nur biozertifizierte Produkte 
in Frage – ohne Geschmacksverstärker, Zusatzstoffe und 
ohne zusätzliche Aromen. Ein guter Essig braucht Zeit und 
Ruhe, um heranzureifen und seinen Geschmack zu entfalten. 
Es ist schon ein Erlebnis in die Manufaktur zu kommen, denn 
der Essiggeruch begrüßt einen schon beim Türöffnen. Nicht 
scharf sauer, sondern angenehm mild. Dieser Duft macht 
neugierig auf die 15 verschiedenen Sorten der Manufaktur. 
Neben den Klassikern Rotwein-, Weißwein und Apfelessig 
sind auch ganz ausgefallene Sorten wie Bier-, Honigwein-, 
Steinpilz- und Tomatenessig sowie die fruchtigen Aromen 
wie Feigen- und Aroniaessig in den Regalen zu finden. 
Ebenso finden auch die süßen Essigliebhaber ein Zuhause 
in der feinen Harmonie der drei Balsame. Alle Essige kön-
nen vor Ort getestet werden und die beiden Essigbotschaf-
ter informieren immer gerne rund um den Essig – ob tolle 

„Tag des Essigs“ am 4. November
ezzich Essigmanufaktur aus Großhaslach feiert mit tollen Rezeptideen

Rezeptideen bis hin zur gesunden Wirkung eines der ältesten 
Lebensmittel der Welt. Darum wundert es auch nicht, dass 
man in Großhaslach ein „ezzich tasting“ besuchen oder in 
einem Tagesseminar die Kunst der Essigherstellung erlernen 
kann. Text + Fotos: www.ezzich.de / Privat

Mauerblümchen Naturkost • Johann-Flierl-Straße 3

91564 Neuendettelsau · Telefon/Telefax 09874 4148

Wir freuen uns auf Ihren Besuch Eva Pillot und das Mauerblümchen Team!

Regional und biologisch 
ist bei uns selbstverständlich.

Haben Sie Lust einen kleinen Laden 

Jetzt holen wir z.B. Herbst- und Wintergemüse bei 
unserem Biobauern, mit denen wir einen fairen wert-
schätzenden Umgang pflegen. Seit Jahren holen wir 
unseren Biowein für unseren Verkauf bei unserem 

Lieblingswinzer in Unterfranken.

Das würde uns sehr freuen.

beim Überleben zu unterstützen?

Wir hoffen auf eine Gentechnik-Glyphosatfreie, 

enkeltaugliche Zukunft für uns alle.

ANSBACH (Eig. Ber.)
Lebensmittel aus nächster Nähe sind ein 
wichtiger Baustein für eine nachhaltige 
Zukunft und die Stärkung regionaler Wirt-
schaftskreisläufe. 
Das Regionalmanagement am Landrat-
samt Ansbach unterstützt deshalb die 
Direktvermarkter durch die Initiative 
„Heimat schmecken“. Auch für den Tourismus sind regionale 
Produkte ein wichtiges Aushängeschild, denn zu Urlaub und 
Freizeit gehören selbstverständlich ebenfalls die Spezialitäten 
vor Ort. So besteht zwischen diesen beiden Bereichen seit 
Langem eine gute Zusammenarbeit. Kombiniert mit einer 
Anregung von Landrat Dr. Jürgen Ludwig entstand daraus eine 
regionale Genusstour, die erstmals vom Tourismusverband 
Romantisches Franken organisiert und angeboten wird. Die 
Zielsetzung dieses Tages ist es, regionale Herstellung vor Ort 
kennenzulernen. Woher kommen die Produkte? Wie arbeiten 
Land- und Teichwirte? Wie leben die Tiere in diesen Betrieben? 
Diese Fragen werden bei der Genusstour vor Ort beantwortet. 
Nachdem der erste Termin sofort ausgebucht war, gab es eine 
zweite Möglichkeit zur Teilnahme Ende Oktober. Bei der Tages-
tour durch die Region rund um Feuchtwangen konnten die Teil-
nehmer viele neue Eindrücke gewinnen. Die kleine Rundreise 
führte zu Direktvermarktern, die sehr unterschiedliche Lebens-
mittel produzieren. Begleitet von einer Gästeführerin ging es 
per Bus von Station zu Station.
Weitere Infos zur regionalen Genusstour: www.romantisches-
franken.de gebucht werden.     Foto: Romantisches Franken

Die regionale Genusstour – 
Rundreise vom Fisch zum Safran
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WINTERSCHNEIDBACH 
Im Umspannwerk von Winter-
schneidbach bei Ansbach nahe 
der A6 hat ein Autokran Anfang 
Oktober die Teile für das Freilei-
tungsportal eingehoben. 
Dieses bindet das Umspann-
werk an die Hochspannungs-
leitung an. Beim Pressetermin 
vor Ort war Interessantes zu 
erfahren: Bis Mitte 2025 inves-
tiert die N-ERGIE Netz GmbH 
rund 17 Millionen Euro in die 
Erweiterung der Anlage, um 
noch mehr Ökostrom aus rege-
nerativer Erzeugung aufnehmen 
und abtransportieren zu können. 

Es geht voran: Arbeiten am Umspannwerk Winterschneidbach

Geplant sind der Neuaufbau der bestehenden 110- Kilo-
volt (kV)-Schaltanlage, die Errichtung einer zusätzlichen 
20-kV-Schaltanlage und der Anschluss eines weiteren 
Großtransformators mit einer Leistung von 63 Mega-
voltampere (MVA), zusätzlich zu den zwei bestehenden 
Transformatoren mit je 40 MVA. Zudem wird ein zweites 
Betriebsgebäude entstehen, um die Hochspannung und 
Mittelspannung umzuschalten und zu steuern. Dafür gibt 
es auch wieder eine unterbrechungsfreie Stromversor-
gung durch eine Batterieanlage, und Lichtwellenleiter 
schützen vor Überspannung und Spannungsspitzen. 
Auch an den Nachbarumspannwerken stehen gleichzeitig 
oder im Zeitversatz Erweiterungen und Ertüchtigungen 
an. 

nungs- und Genehmigungsphase benötigte 1,5 Jahre und 
in ca. 1,5 Jahren ist die Fertigstellung geplant. Besonders 
schwierig gestalten sich die Baumaßnahmen, da auf den 
Kabeln 110.000 Volt ankommen und diese intelligent von den 
Arbeitsbereichen getrennt werden müssen. Das gilt nicht nur 
auf dieser Seite des Kabels, sondern auch am anderen Ende 
irgendwo von Weißenburg bis Feuchtwangen oder Richtung 
Raitersaich. Die Energierichtung richtet sich nach der gelie-
ferten PV- und Windenergie, bzw. bei entsprechender Flaute 
nach der Energieabnahme der Kunden. 

Da auch Kleinigkeiten die Ener-
gieversorgung stören könnten, 
wurde an gefährdeten Kabeln 
ein Marderschutz angebracht. 
Selbst der Autokran war mit 
einem dicken Leiterseil geerdet. 
Um den Zugverkehr auf der am 
Umspannwerk vorbeiführenden 
Trasse nicht zu gefährden, wur-
de über die Trasse ein Leiterseil-
abfangnetz gespannt. Der große 
neue Transformator mit 63 MVA 
soll im Frühjahr 2024 eintreffen. 
Projektleiter Herr Molnar von 
der N-ERGIE Netz GmbH verbrei-
tete Zuversicht, nachdem auch 
der Stahlbeton für die vielen 
Fundamente jeweils rechtzeitig 
lieferbar war. 
Er gab jedoch auch zu beden-
ken, dass viele Komponen-
ten wesentlich teurer in der 

Der Ersatz in ca. vier Bauabschnitten bringt in etwas eine 
Leistungsvervierfachung, jedoch erst zum Ende der Erweite-
rungsmaßnahmen, da auch hier das schwächste Glied bzw. 
das dünnste Kabel die Gesamtleistung angibt. Allein die Pla-

Anschaffung geworden sind wie ursprünglich geplant. Insge-
samt wurden bei der Planung noch Reserven vorgesehen.

Text: N-ERGIE Netz GmbH / P. Haberzettl + Fotos: Haberzettl

Elektroinstallation

Öffnungszeiten: Mo - Fr: 13.00 - 17.00 Uhr
und sehr gerne nach Vereinbarung. 

Solarstrom Roth GmbH
Gewerbering 7a, 91564 Neuendettelsau

www.solarstrom-roth.de

Tel. 09874 - 50 450-0
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Ÿ 7-Stufen-Automatik

Ÿ Sitzheizung vorne + hinten

Ÿ Sitzklimatisierung

Ÿ 3 Jahre Herstellergarantie – 

erweiterbar auf 5 Jahre
Ÿ und vieles mehr

Ÿ Infotainment mit 10-Zoll-Touchscreen

Highlights:

Ÿ 360-Grad-Kamera

Ÿ 7-Sitzer (2+2+3) 

DFM Forthing 4

 31.950,-€

Exklusiv bei uns: 

Opel • DFSK • Baic • JAC • Seres • DFM • SWM

G
M
B
H

Gutenbergstr. 14 • 91560 Heilsbronn
Telefon: 09872 / 9721-0 
info@feyl-automobile.de
www.feyl-automobile.de

Der Familien-Van mit 130 kW Leistung 
 zum Preis von

Vereinbaren Sie einfach 
einen Termin zur kostenlosen 

Fahrzeugbewertung
bei uns vor Ort!Alle Marken!

Auch ohne Fahrzeugkauf bei uns!

NEUENDETTELSAU / HEILSBRONN (Eig. Ber.)
Mitte Oktober fanden in Heilsbronn die Tischtennis Bezirksein-
zelmeisterschaften der Jugend statt. Nach zwei Jahren ohne 
Beteiligte vom TSC Neuendettelsau stellten wir mit sieben von 
51 Teilnehmenden die größte Gruppe. Diese hatten sich in Qua-
lifikationsturnieren die Teilnahme erkämpft.
Bei den Mädchen U13 waren wir am erfolgreichsten. Unge-
schlagen wurde unsere Evi Scheuerpflug Erste und damit 
Bezirksmeisterin. Sie qualifizierte sich damit für die Ver-
bandsbereichsmeisterschaften Bayern Nordwest. Mit Kristina 
Maul als Drittplatzierte und Marlene Zeiler als Vierte feierten 
wir weitere Erfolge.
Bei den Jungen U13 traten Emil Schäff und Andrija Petrovic 
an. Der 9jährige Emil zeigte eine klasse Leistung und wurde 
Achter. Andrija merkte man seine Nervosität an, er kämpfte 
tapfer, wurde jedoch nicht belohnt und wurde Sechzehnter. 
Bei den Jungen U19 spielten Jannis Schäff und Maximilian 
Zeiler. Auch für die beiden war es der erste Auftritt bei einer 
Bezirksmeisterschaft. Jannis erreichte einen tollen achten 
Platz, Max war an diesem Tag nicht so gut drauf und wurde 
Zwölfter. Aber Alles in Allem ein erfolgreiches Turnier für 
unsere Jugend!
    Text: Jürgen Hönig / Foto: Christian Scheuerpflug

Tischtennis-Bezirksmeistertitel für Evi Scheuerpflug
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Die Landwirtschaftlichen Lehranstalten 
Triesdorf, eine Einrichtung des Bezirks Mittel­
franken, suchen zum nächstmöglichen Zeitpunkt 
eine / einen 

  Mitarbeiterin / 
Mitarbeiter (m/w/d)

  für die Presse- und Öffentlichkeitsarbeit
  in Teilzeit (75 %), EG 9b TVöD
 Auskünfte erteilt: Herr Heinz (Tel. 09826 18­1000)

 Gärtnerin / Gärtner (m/w/d)
  Fachrichtung Garten- und Landschaftsbau
 EG 5 TVöD
 Auskünfte erteilt: Herr Dr. Tröster (Tel. 09826 18­4000)

Die ausführlichen Stellenausschreibungen finden Sie unter 
www.bezirk-mittelfranken.de.

Ihre aussagekräftige Bewerbung richten Sie bitte, gerne auch 
per E­Mail, bis spätestens 13.11.2023 an:

Landwirtschaftliche Lehranstalten Triesdorf 
Personalstelle 
Markgrafenstraße 12 
91746 Weidenbach 
bewerbung@triesdorf.de

Ein tolles Team freut sich auf 
Dich! Wir legen großen Wert auf 
ein kollegiales Miteinander.
Interesse geweckt? Dann be-
werbe Dich bei uns und lerne 
unser Team kennen. Wir freuen 
uns auf Deine Bewerbung!

Zur Verstärkung unseres Praxisteams suchen wir ab sofort

ZMV in Teilzeit
für die Abrechnung gesucht (m/w/d)

& ZFA in Teilzeit (m/w/d)

Bewerbungen entweder postalisch an
Dr. Bryan Havlicek, Hauptstraße 29
91575 Windsbach oder per E-Mail an
drh@zahnarzt-windsbach.de

1:1 Intensivpfl ege & WG

Mit Schwung in den neuen Job...

bei Lebenswert!
Für unsere 1:1 Versorgungen und Intensivpfl ege-WG 

in Nürnberg & Ansbach suchen wir

Pfl egefachkräfte m|w|d
in Voll- und Teilzeit

Tel.: 07961 9339930 | info@ipd-lebenswert.de

Interesse? Dann bewerben Sie sich bei uns per E-Mail 
oder Post! Wir freuen uns darauf, Sie kennenzulernen!

bei Lebenswert!
Für unsere 1:1 Versorgungen und Intensivpfl ege-WG 

Wir bieten: Unser attraktives Lebenswert-Vergütungs-
modell, Treueprämie, planbare Arbeitszeiten, eine opti-
male Einarbeitung, steuerfreie Zuschläge bei Sonn- und 

Feiertagsarbeit

Intensivpfl egedienst Lebenswert GmbH
Max-Eyth-Str. 54 | 73479 Ellwangen

Zweckverband zur Wasserversorgung der Reckenberg-Gruppe 
Reutbergstr. 34, 91710 Gunzenhausen – 09831 6781-0 

   
 
 

 

 

Nähere Informationen 
erhalten Sie auf unserer 

Homepage unter 
www.reckenberg-

gruppe.de - aktuelles 

 Der ZV zur Wasserversorgung der Reckenberg-Gruppe ist ein  
 kommunales, regional agierendes Wasserversorgungs- 
 unternehmen und versorgt ca. 148.000 Bürger*innen in den  
 Landkreisen Ansbach, Weißenburg-Gunzenhausen und Roth 
 mit Trinkwasser.  

Wir haben zum 01.01.2024 folgende unbefristete  
Stelle In Vollzeit zu besetzen: 

 
✓ Fachkraft für  

Wasserversorgungstechnik m/w/d                  
 

Sowie  zum 01.09.2024 motivierte 
            Auszubildende m/w/d 

           für die Ausbildungsberufe 
 

✓ Kaufmann /-frau für Büromanagement 
(Dienstort Gunzenhausen) 

 

✓ Fachkraft für Wasserversorgungstechnik  
(Dienstort Wassermungenau) 

 

 
 Interessiert? 

Dann geben Sie Ihre aussagefähige 
Bewerbung bis 26.11.2023 online unter 
bewerbung@reckenberg-gruppe.de 
ab.  
Wir freuen uns auf Ihre Bewerbung.  
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in Neuendettelsau gesucht. 
1-2x wöchentl. gesamt ca. 5 Std. 

Reinigungshilfe 
für Privathaushalt 

Tel. 0151 70805031

Posaunenchor Petersaurach

Chorleitung gesucht !

Unser derzeitiger Chorleiter wird zum Jahresende sein Amt 
niederlegen.

Deshalb suchen wir für unseren Posaunenchor 
ab dem 01.01.2024
einen Chorleiter/eine Chorleiterin.

Wir sind derzeit 21 Bläser im Alter von 12 bis 75 Jahren
und blasen zu den Festgottesdiensten und Veranstaltungen 
der Kirchengemeinde; zudem umrahmen wir Beerdigungen 
und spielen zu Geburtstagen.

Unsere Probe findet donnerstags in der Zeit von 19.30 Uhr
bis 21.00 Uhr statt.

Für weitere Fragen und Informationen rufen Sie im 
Pfarramt 09872-7561 an oder senden Sie eine Mail an 
Pfarramt.Petersaurach@elkb.de

Wir wachsen kontinuierlich und verstärken unser Team.

Das erwartet Sie ...

• Wareneingangs / Warenausgangskontrolle
• Be- und Entladen von LKWs
• Bestandsprüfung
• Kommissionierung
• Qualitätskontrolle
• Ausfüllen von Lagerpapieren

Das bieten wir ...

• Leistungsgerechte Bezahlung
• Praxisorientiertes und motiviertes Team
• Kostenloses Mittagessen, Kaffee und Wasser
• Betriebliche Altersvorsorge und E-Bike Leasing

Folgendes bringen Sie mit ...

• Erfahrung im Lagerwesen
• Selbstständiges und strukturiertes Arbeiten
• Gute Deutschkenntnisse in Wort und Schrift
• Zuverlässigkeit und Verantwortungsbewusstsein
• Bereitschaft zu Schicht-Betrieb
• Staplerführerschein
• Erfahrung in SAP von Vorteil

Haben wir Ihr Interesse geweckt? Dann senden Sie Ihre Bewerbungsunterlagen per 
E-Mail an job@senso-additive.com

Wir freuen uns darauf Sie kennenzulernen.

Mitarbeiter im Lager
(m/w/d) Vollzeit | Neuendettelsau

Senso Additive GmbH | Fürschlag 1 | 91564 Neuendettelsau
www.senso-additive.com

Wir wachsen kontinuierlich und verstärken unser Team.

Das erwartet Dich ...

• Selbstständiges Einstellen, Bedienen und Rüsten der Produktionsanlagen
• Erstellen von Mischungen nach vorgegebenen Rezepturen
• Mengenerfassung, Materialbuchungen und Verpackung von Teilen inkl. 
Führung der notwendigen Dokumentationen

Das bieten wir ...

• Leistungsgerechte Entlohnung
• Praxisorientiertes und motiviertes Team
• Kostenloses Mittagessen, Kaffee und Wasser
• Perspektivisch: Jobbike, betriebliche Altersversorgung

Folgendes bringst Du mit ...

• Ausbildung zum Maschinen- und Anlagenführer/in oder vergleichbare 
Ausbildung, gerne auch Quereinsteiger mit entsprechender Erfahrung
• gute Kenntnisse im Bereich Anlagenmechanik / - Wartung
• Selbstständiges und strukturiertes Arbeiten
• Gute Deutschkenntnisse in Wort und Schrift
• Bereitschaft zu Schicht-Betrieb
• Staplerführerschein wünschenswert

Haben wir Dein Interesse geweckt? Dann sende uns Deine 
Bewerbungsunterlagen per Post oder E-Mail an job@senso-additive.com

Wir freuen uns darauf Dich kennenzulernen.

Maschinen- und Anlagenführer
(m/w/d) Vollzeit | Neuendettelsau

Senso Additive GmbH | Fürschlag 1 | 91564 Neuendettelsau 
www.senso-additive.com

VERÄNDERUNGEN

SIND AM ANFANG

IN DER MITTE

UND AM ENDE

schwer
chao�sch

wunderbar

& mehr

MODE
HOSEN
JEANS

Näherin/ Schneiderin/ 
Verkäuferin

TONI-DRESS   Club of Comfort   LEA-H  Kenny.S  MUSTANG 

LEVIS  B. Lebek  PIONEER  Angel`s for her  CASA MODA

in Teilzeit für unseren Laden
Neuendettelsau gesucht.

Tel. 09874/5211 Mail: hosen-loehr@t-online.de

(m/w/d)
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Wenn Du die Klimawende 
aktiv mitgestalten kannst.

Rothenburger Str. 48 · 91522 Ansbach
info@fischer-haustechnik.de · T (09 81) 48 80 00

Du sorgst gern für ein angenehmes Klima?  
Du läufst warm, sobald es um Heizung, Anpacken 
und neueste Technik geht? Dann bist Du bei uns 
richtig. Werde Teil von bad & heizung, Deutschlands 
führendem Handwerker-Netzwerk. 
 
Bewirb Dich jetzt als:  

• Anlagenmechaniker
• Heizungsmonteur Kundendiensttechniker
• Auszubildender zum Anlagenmechaniker SHK

Jetzt bewerben unter 
www.fischer-haustechnik.de/karriere

WISSBEGIERIGE KOLLEGEN!
(M/W/D)

TOP-BETRIEB IN ANSBACH SUCHT

106-04_08_01v_Stellenanzeige_05-22_FISCHER.indd   1 08.06.22   10:23

„Hiermit spreche ich euch frei…!“

NEUENDETTELSAU
Mit einem „Abend für unsere jungen Gesellinnen und Gesel-
len“ feierte die Schreinerinnung Ansbach-Westmittelfranken 
den Abschluss der Ausbildung von 25 Schreinerinnen und 
Schreinern, die mit Angehörigen und Freunden gekommen 
waren. „Ihr habt euch einen der schönsten Handwerksberu-
fe ausgesucht!“ betonte Innungs-Obermeister Peter Arlt in 
seiner Begrüßung im vollbesetzten Saal der „Sonne“. Nach 
Musik und launig moderierten Grußworten einiger Ehren-
gäste, darunter Kreisrat Gerhard Korn und 
Neuendettelsaus Bürgermeister Christoph 
Schmoll, wurde es feierlich. Peter Arlt bat 
die jungen Leute, darunter drei Frauen, sich 
für die Freisprechung von ihren Plätzen zu 
erheben. Im Saal wurde es ganz ruhig. Wie 
hunderte Meister in Jahrhunderten vor ihm 
sprach der Obermeister die traditionelle 
Formel: „Hiermit spreche ich euch frei aus 
allen Verpflichtungen eurer Lehrverträge 
und erhebe euch in den Stand der Gesellen. 
Gott schütze das ehrbare Handwerk!“ Im 
Anschluss wurde allen ihr Gesellenbrief 

übergeben. Besonderes Lob gab es für Lorenz Vogler von der 
Schreinerei Lebens(t)raum Skuthan in Weihenzell, der mit 
insgesamt besten Leistungen als Innungssieger hervorging 
und die Innung Westmittelfranken damit auch in nächsthö-
heren Wettbewerben vertritt. Im innungsinternen Wettbewerb 
„DIE GUTE FORM“ wurde Judith Lingg von der Schreinerei 
Stefan Lutz in Heidenheim der erste Preis für ihr Gesellen-
stück, einen Schminktisch aus Esche, verliehen. 

Text + Fotos: Susanne Hassen
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+ HSC-Fräser (m/w/d)
+ Werkzeugmechaniker (m/w/d)
+ und vieles mehr!

TALENTE GESUCHT:  

Wir freuen uns darauf, dich kennenzulernen! 
www.toolcraft.de/karriere

WIR
BILDEN

AUS!

Starte bei uns in     Windsbach!

AUSBILDUNG
GESUCHT?

• Maschinen- & Anlagenführer (w/m/d)

• Industriemechaniker - Fachrichtung
   Instandhaltung (w/m/d)

career.helukabel.de

INTERESSE?

BEWIRB DICH ONLINE!
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www.mondijobs.de
Tel. 0981 188 0

• Industriekauffrau/mann
• Packmitteltechnologe/in
• Maschinen- und Anlagenführer/in
• Fachlagerist/in
• Fachkraft für Lagerlogistik
• Elektroniker/in für Betriebstechnik
• Industriemechaniker/in

Komm zu uns ins Team Team #Ausbildung:

Jetzt bewerben!

www.mondijobs.de
0981 188 0

ewerben!

www.mondigroup.com

Wir suchenWir suchen
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NEUENDETTELSAU (Eig. Ber.)
Im Rahmen einer Feierstunde wurden 20 Maurergesellen 
und eine Maurergesellin offiziell freigesprochen und für ihre 
Leistungen geehrt. Als innungsbester Maurergeselle der Bau-
Innung Ansbach-Feuchtwangen-Dinkelsbühl wurde Niels 
Dachsbacher für seinen Abschluss mit der hervorragenden 
Note 1,2 ausgezeichnet. Er begann im Jahr 2020 seine Aus-
bildung in der HÖGNER BAU GMBH unter Ausbildungsleiter 
Christian Hacker und vertiefte seine praktischen Kenntnisse 
an der Staatlichen Berufsschule Ansbach sowie der Hand-
werkskammer Ansbach. 
Wir gratulieren zu dieser großartigen Leistung und wünschen 
Niels Dachsbacher, der nun in den elterlichen Betrieb wech-
selt, alles erdenklich Gute!        Text + Foto: Carolin Högner-Schurr

Ehrung als innungsbester Maurergeselle
Niels Dachsbacher beendet seine Ausbildung in 

der HÖGNER BAU GMBH mit Note 1,2

Niels Dachsbacher, Ausbildungsleiter Christian Hacker (rotes 
T-Shirt), Markus Högner (links) und Wolfgang Högner.
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www.asw-gmbh.com 
 
 
 
 

 
Vielseitigkeit und Kompetenz in Metall 

 
Zuverlässig, präzise, leidenschaftlich. 

 

Bewerbung an:  ASW GmbH  
Lydia Hild 
Fohlenhof 2  
91575 Windsbach 
bewerbung@asw-gmbh.com 

  

Auszubildende 2024 gesucht! 
 

Jetzt an Eure Zukunft denken und Eure Bewerbung an uns 
schreiben. 
 

 » Konstruktionsmechaniker/-in (m/w/d) 
 » Maschinen- und Anlageführer (m/w/d) 
 » Technische/-r Systemplaner/-in (m/w/d) 
 » Technische/-r Modellbauer/-in (Fachrichtung Anschauung) (m/w/d) 
 

 
Wir bieten Dir eine interessante und vielseitige Ausbildung mit 

Weiterbildungs- und Aufstiegsmöglichkeiten in einem 
mittelständischen, eigentümergeführten Unternehmen. 

 
Starte zum 01.09.2024 in Dein Berufsleben! 
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Ausbildung zum Maschinen- und Anlagenführer  
Schwerpunkt Lebensmitteltechnik
Beginn 01.09.2024, Ausbildungsdauer: 2 Jahre

Ausbildungsinhalte: 
• Planen und Vorbereiten von Arbeitsabläufen 
• Einrichten und Bedienen von 

Produktionsanlagen 
• Warten und Inspizieren von Maschinen 

und Anlagen 
• Durchführen von qualitätssichernden 

Maßnahmen 
Voraussetzungen: 
• Mittelschulabschluss 
• Technisches Verständnis und 

handwerkliches Geschick 
• Teamfähigkeit 
• Freude am Lernen
• gute Deutschkenntnisse

Wir freuen uns auf Deine Bewerbung.

Senso Additive GmbH 
Fürschlag 1 | 91564 Neuendettelsau
E-Mail: job@senso-additive.com

GmbH

• für Anlagenmechaniker SHK
Bewirb Dich als Azubi m/w/d

Bechhofen 5 • 91564 Neuendettelsau • Tel. 09874 / 57 19

E-Mail: info@sitzmann.de •  Internet: www.sitzmann.de  

• Sanitär-Installation

 Heizungs- u. Lüftungsbau•

 Solaranlagen•

• Spenglerei

• Forst- und

    Gartengeräte 

   

Ausbildungsbeginn ab 01.09.2024

Wir freuen uns auf Dich!
Beil GmbH & Co. KG
Chemnitzer Str. 21, 91564 Neuende�elsau
T.   09874 / 68060

bewerbung@beil-bau.de • www.beil-bau.de

Dein Talent
Deine Leidenscha�

Wir suchen Dich!
Maurer (m/w/d) 

Beton- und Stahlbetonbauer (m/w/d) 

Kaufmann/ -Frau für Büromanagement (m/w/d) 

Azubi & Student - im Verbundstudium – 
Bauingenieurwesen, Architektur, Immobilienwirtscha� (m/w/d) 

Außerdem kannst du dich für ein Schülerprak�kum oder für 
ein Prak�kum im Rahmen deines Studiums bewerben.
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AZUBITAG bei BRANOfilter
Die Schulzeit liegt fast hinter dir und du bist auf der Suche nach 
einem spannenden Ausbildungsberuf? Dann informiere dich auf 
unserem AZUBITAG am 17.11. vor Ort in Dietenhofen und 
schau dir die Möglichkeiten deiner Ausbildung genauer an! 

Scann  m
ich! 

Starte jetzt 
deinen Weg

mit uns.

Das erwartet dich:
• Firmenführung/-rundgang
• Unternehmenspräsentation 
• Vorstellung der Ausbildungsberufe
• Snacks und Getränke 
• Gewinnspiel

Melde dich jetzt an! 
Weitere Informationen findest du über den QR-Code oder auf 
www.branofilter.de/azubitag

Wann?
17.11.2023
14.00 - 16.00 Uhr

Wo?
Industriestr. 23
90599 Dietenhofen

DIETENHOFEN (Eig. Ber.)
Mit unserem „Festival 4 Kids“ in Dietenhofen konnten wir 
nicht nur rund 2.000 Besuchern und Kindern einen unvergess-
lichen Nachmittag bescheren, sondern auch eine beachtliche 
Summe für verschiedenste Projekte sammeln.
Wir sind immer noch begeistert von dem Zusammenspiel und 
der Mithilfe verschiedenster Gruppen, Firmen und Vereine. 
Nur so konnte das „Festival 4 Kids“ in dieser Form überhaupt 
stattfinden und durchgeführt werden.
Unterstützt wurden wir durch den Markt Dietenhofen und 
Bauhof Dietenhofen, KIZZRock - Rock & Metal nicht nur für 
Kids, KernFranken, der Raiffeisen Bürgerstiftung, Druckerei 
Pese, Maler Heink, Tank&Wasch GmbH Dietenhofen, Flaviano 
Catering, Zauberer Bennini, Metzgerei Albrecht, EDEKA Schu-
ler, BRK Dietenhofen, Feuerwehr Dietenhofen, und den vielen 
weiteren ehrenamtlichen Helfern. Vielen Dank an dieser Stelle 
an alle Helferinnen und Helfer!
Wir freuen uns folgende Projekte unterstützen zu können: 
1.500 € für das BRK Dietenhofen, zu Unterstützung bei der 
Anschaffung eines neuen Einsatzfahrzeugs. 1.000 € für den 
Krümelhof in Augsburg, eine Einrichtung mit „Tiergestützter 
Pädagogik“ für benachteiligte Kinder und Jugendliche.
1.000 € an „Schmetterlingskind Vito“: Da die Haut so ver-
letzlich ist wie die Flügel eines Schmetterlings, werden die 
Betroffenen dieser folgenschweren Hauterkrankung auch 
„Schmetterlingskinder“ genannt. Hier möchten wir Vito aus 
Schwabach einfach ein klein wenig unterstützen und Freude 
bereiten. 1.000 € für den Kindergartenförderverein und den 
Schulförderverein Dietenhofen. 500 € an die Jugendfeuerwehr 
Dietenhofen. 250 € für die Ohrwürmchen der Chorjugend Die-
tenhofen e.V. 500 € an die Kirchengemeinde Dietenhofen zur 
Sanierung des Kirchturms. 250 € an die Jugendfußballabtei-
lung des TV 09 Dietenhofen.
Euer Biberttal Festival e.V. und Alles für‘s Kind e.V. Dieten-
hofen - weil es einfach Spaß macht anderen zu helfen!

Text: Johanna Schwarz / Foto: Hermine Ammon

6.000 Euro für gemeinnützige 
Zwecke durch „Festival 4 Kids“

Aller Anfang ist gemacht,
hast es schon recht weit gebracht,
deine Ausbildung ist der 
nächste Schritt, viel Glück zu 
diesem neuen 
Lebensabschnitt.

© Ute Nathow
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WOLFRAMS-ESCHENBACH (Eig. Ber.) 
Nachhaltigkeit und Umweltschutz sind Schlüsselbegriffe 
unsere Zeit. Damit diese aber nicht leer bleiben, sondern auch 
für Schülerinnen und Schüler nachvollziehbar und sinnvoll 
mit Inhalten und Handlungsimpulsen gefüllt werden können, 
übergaben Ende September Erwin Einzinger vom Vorstand 
der VR-Bank Mittelfranken und Eva-Maria Eppelein von der 
Geschäftsstelle Wolframs-Eschenbach der Grund- und Mittel-
schule einen Scheck über 500 Euro. 

Scheckübergabe an der 
Grund- und Mittelschule Wolframs-Eschenbach

Gerne nahmen die neuen „ABC- 
Schützen“ der beiden 1. Klassen, 
stellvertretend für die gesamte 
Schülerschaft der Schule der 
Minnesängerstadt, den Scheck 
symbolisch entgegen. Verwendet 
werden die Gelder für Projekte 
zur Umwelterziehung und öko-
logischen Sensibilisierung der 
Schüler. Im Beisein von 1. Bür-
germeister und Schulverbands-
vorsitzenden Michael Dörr drück-
te Herr Einzinger seine Zuversicht 
aus, dass diese 500 € für die kom-
mende Generation eine sehr gute 
Investition in die Zukunft seien, 
und wünschte den Schülern viel 
Erfolg auf ihrem weiteren Weg. 
Auf dem Foto: Im Vordergrund 

Highlights
 der 

Filmmusik

Der Musikverein Wolframs-Eschenbach e. V. präsentiert:

Streicherensemble der 
Musikschule Rezat-Mönchswald e. V. 

Leitung: Susanne Grillenberger

Blockflötengruppe „Piccolinos“ 
Leitung: Gabi Wittmann

Jugendorchester des Musikvereins
Leitung: Georg Wittmann

Hauptorchester des Musikvereins
Leitung: Michael Maag

Moderation: Thomas Geidner

Eintritt frei – Spenden erbeten

Samstag, 18. November 2023
19 Uhr

DJK-Sporthalle, Wolframs-Eschenbach

Samstag, 04. November 2023 – 19.00 Uhr 
Die „Wolframs-Eschenbacher Wirtshaussänger“ laden 
herzlich zu einem musikalischen Festabend anlässlich des 
20-jährigen Bestehens ein. Alle Freunde unserer „Volksmu-
sik“ sind dazu herzlich eingeladen.

Mitwirkende:
Wirtshausänger Wolframs-Eschenbach
Musikverein Wolframs-Eschenbach e.V. u. weitere.

Veranstaltungsort: 
DJK-Sporthalle, Am Sportzentrum 1

Veranstalter:
Wirtshausänger Wolframs-Eschenbach

Eintritt frei  

20 Jahre Wolframs-Eschenbacher 
Wirtshaussänger

die stolzen „Scheckentgegennehmer“ der 1a und 1b der Grund- 
und Mittelschule Wolframs-Eschenbach, im Hintergrund (v.l.n.r.) 
Julia Grochow (Klassenleitung 1a), Schulleiter Dr. Christian Hru-
schka, Erwin Einziger vom Vorstand der VR Bank Mittelfranken 
Mitte, Eva-Maria Eppelein (Privatkundenberaterin Geschäftsstelle 
Wolframs-Eschenbach), 1. Bürgermeister und Schulverbands-
vorsitzender Michael Dörr, Barbara Graschl (Fachlehrerin und 
Umweltbeauftragte) sowie Sophia Jank, Klassenleiterin der 1b.  
           Foto: Hannes Haas
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MITTELESCHENBACH
Eine erfreuliche Bilanz zogen 
die Kegler des DJK/SV am dies-
jährigen Kerwakegeln, ebenso 
wie die Sportschützen beim 
Austragen des Bürgerschie-
ßens. Waren bei den Keglern 
insgesamt 32 Mannschaften 
auf der Bahn, so gingen bei den 
Schützen 37 Mannschaften an 
die Stände.
Den 1. Platz beim Kerwake-
geln in der Kategorie „Herren“ 
belegte zum wiederholten Mal 
der „Ski-Club“ mit insgesamt 816 Holz, gefolgt von der „AH 
Spielgemeinschaft ME und Windsbach“ mit 765 Holz und 
den „Mönchswaldfüchsen 2“ mit 741 Holz. In der Kategorie 
„Damen“ holte sich heuer die Mannschaft des „Gesangverein“ 
den Pokal mit 644 Holz, ganz knapp dahinter auf Platz zwei 
folgten die „Schützenmädls“ mit 640 Holz und die Damen des 
„Ski-Clubs“ kamen mit 605 Holz auf Rang drei. Bestes Einzel-
ergebnis bei den Herren hatte Maul Björn mit 185 Holz und 
bei den Damen Lang Anja mit 186 Holz.
Beim Bürgerschießen wurde Engelhardt Michael von der FFW 
neuer Bürgerkönig, er holte sich den Titel mit einem 36 Tei-
ler. Vize wurde Schlund Josef vom PGR mit einem 45,3 Teiler 
vor Bosch Alexandra von der Gymnastik, die einen 116 Teiler 
erzielte. Bei der Jugend heißt der neue Bürgerkönig Latteier 
Max, der sich mit seinem 323,3 Teiler die Kette samt Scheibe 
holte. Ihm folgten auf Platz zwei Seitz Mia (331,9 Teiler) und 
auf Rang drei Nico Bussinger (823,9 Teiler), alle drei gingen 

Neue Bürgerkönige gekürt
Viele Teilnehmer beim Bürgerschießen und Kerwakegeln

für den Obst- und Gartenbauverein an die Stände. In der 
Mannschaftswertung kamen die „Kerwaboum & -madli 1“ auf 
den 1. Platz mit 325,8 Punkten, gefolgt von den „Mönchswald-
füchsen 2“ mit 540,8 Punkten und den „Kerwaboum &- madli 
2“ mit 583,3 Punkten. Die Punkte ergaben sich aus der Diffe-
renz von 10 Schuss plus dem besten Teiler. Bei den Damen 
hatte Seitz Mia mit ihrem 35,1 Teiler am besten getroffen und 
bei den Herren war Stelzer Jan-Niklas mit seinem 13,8 Teiler 
der beste Schütze. Jeweils vier Mannschaften stellten die Ver-
treter von Pfarrgemeinderat und Mönchswaldfüchsen, gefolgt 
von je drei Mannschaften von Elternbeirat und Kerwaboum-&- 
madli. Schützenmeister Herman Lang bedankte sich abschlie-
ßend ganz herzlich bei allen teilnehmenden Vereinen und 
Gruppen, denn durch ihre Teilnahme wird so ein Schießen ja 
erst möglich.           Text + Fotos: ma

MITTELESCHENBACH
Der Kirchweihmontag ist für die Mitteleschenbacher Schützen 
schon seit Jahrzehnten ein ganz besonderer Tag im Jahreskreis. 
In diesem Jahr noch etwas mehr, denn aufgrund der 30-jäh-
rigen Freundschaft mit der Traminer Schützengilde war eine 
große Abordnung gekommen, unter ihnen auch der derzeitige 
Traminer Bürgermeister Wolfgang Oberhofer. Er schaffte, was 
seine vier Vorgänger (seit Bestehen der Schützenfreundschaft) 
nicht verwirklicht hatten, während von Mitteleschenbach schon 
zwei Bürgermeister mit ins schöne Südtirol zum dortigen Jose-
fischießen gereist sind. Neben dem Bürgermeister war auch der 
Ehrenoberschützenmeister Oswald Dissertori, Präsidentin Tama-
ra Bonora, Bezirksoberschützenmeister Wolfgang Dissertori und 
der Oberschützenmeister der Traminer, Helmut Bologna dabei. 
Die im März in Tramin geschossene Scheibe wurde überreicht, 
und auch eine „Butte voll mit Südtiroler Spezialitäten“ hatten die 
Freunde im Gepäck.
Schützenmeister Hermann Lang begrüßte neben den Freunden 
aus Tramin natürlich auch alle Ehrenmitglieder und die vielen 
aktiven des Vereins. Los ging es dann mit der Gutscheinscheibe, 
auf die 20 Jungschützen gezielt haben und bei der es fast nur 
Zehner gab. Den ersten Platz belegte hier Vivian Rockefeller mit 
dem besten Schuss der Kirchweih, einem 10,1 Teiler, gefolgt von 
Leon Seitz (31,1 Teiler) und Jonas Meyer (36,1 Teiler). Weiter ging 
es mit der Kirchweihscheibe, die holte sich heuer Ehrenmitglied 
Alfons Beyerlein mit einem 44,4 Teiler, Zweiter wurde Hans Leng 
mit einem 108,7 Teiler und den 3. Platz belegte der Jungschütze 
Noah Heckel mit seinem 132,6 Teiler. Bei der Jugendkönigin ist 
die „alte“ auch die „neue“ und heißt Dana Buckl. Die erfolgreiche 
Schützin behielt die Jugendkönigskette durch ihren 45,1 Teiler. 
Vizejugendkönig wurde Noah Heckel mit einem 95,7 Teiler und 
auf dem 3. Platz kam Tom Dörr mit einem 193,6 Teiler. Bei den 
Damen hatte Damenleiterin Julia Heckel die ruhigste Hand und 

Besonderer Besuch zur Königsproklamation
Kaiserwetter für die Könige

wurde mit ihrem 263,4 Teiler die neue Damenkönigin. Vizeköni-
gin ist Madlen Schülein mit einem 402 Teiler und auf Rang drei 
kam Angelika Raab mit einem 498,3 Teiler.
Dann ging es an die Schützenkönige. Den 3. Platz belegte hier 
Andreas Raab mit einem 218,3 Teiler, Vizekönig wurde Holger 
Torsten mit einem 192,8 Teiler. Anschließend ging es hinter 
der Blaskapelle Leng los und alle waren gespannt, zu welchem 
Schützen es wohl geht. Weit musste man heuer nicht laufen, 
denn schon nach wenigen hundert Metern stand man bei Kassier 
Jochen Buckl in der Einfahrt, und man konnte dem neuen Schüt-
zenkönig gratulieren. Er holte sich die Königskette mit einem 57,3 
Teiler und freute sich, ganz der stolze Papa, mit seiner Tochter 
Dana ein Jahr regieren zu dürfen. Wie es Tradition ist, zog der 
ganze Schützenzug durch das Dorf auf den Festplatz, dort wur-
den dann die neuen Könige vorgestellt. Im Anschluss ging es 
zurück ins Schützenhaus, wo bei super Stimmung und mit toller 
Musik noch bis spät in die Nacht ausgiebig gefeiert wurde.

Text + Foto: Privat
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Exklusive Genießer-Reise

(Red). Eine ganz besondere kulinarische Genießer-Reise durch 
Andalusien bietet exklusiv „Finest-Reisen“ in Windsbach, Fürth und 
Wolfsbronn: 19. bis 26.02.2024 inkl. Flug Halbpension

hochqualifizierte Reise wird begleitet von Heike May, eine erfahrene 
deutsche Reiseleitung, die vor Ort in Andalusien wohnt. Die Plätze 
sind begrenzt, Reiseanmeldung bis 10.11.23. Auf dem Programm 
stehen unter anderem der Besuch des weißen, mittelalterlichen 
Dorfes Medina Sidonia, ein Ausflug in die urtypische Stadt Jerez de la 
Frontera mit Stadtführung und Besuch des Fischmarktes sowie die 
pulsierende Hauptstadt Andalusiens, Sevilla, mit Führung durch den 
Adelspalast. Ein Ausflug ins Hochgebirge nach Grazalema, der 
Nationalpark Donana und der Besuch der römischen Siedlung 
Bolonia sind nur einige Höhepunkte der Reise. Bodegas, Käsereien, 
Fischfang bilden die weiteren Reisethemen.                         Fotos: Finest Reisen

im 4****-Hotel Gran Conil & SPA mit vielen Extras, u. a. inkl. 
Bahnanreise, ab 2073,- Euro. (günstiger EZ-Zuschlag 200,- €). Diese 
Reise bietet einzigartige tiefe Einblicke in die spanische kulinarische 
Vielfalt aus Landwirtschaft, Fischfang, Weinanbau und Küche mit 
vielen Verköstigungen inklusive. Besuche direkt bei Erzeugern von 
traditionellen andalusischen Spezialitäten wie z. B. Ziegen- und 
Schafskäse, Hochwertige Weine direkt am Weingut, Thunfisch- und 
weitere Fangerzeugnisse frisch auf den Tisch. Die legere und dennoch

Andalusien kulinarisch

Einmalige Führungen, exklusiv für

7 x Halbpension

Flug ab/bis Frankfurt

7 Übernachtungen im

19.02.-26.02.2024

Hotel Gran Conil ****

Für maximal 25 Personen

Transfers im klimatisierten Reisebus

Kulinarische Extras je nach

Tagesablauf (z.B. Weinprobe)

diese Rundreise organisiert

EXKLUSIVE KULINARISCHE ANDALUSIENRUNDREISE

Preis pro Person: ab 2.073€

Telefon: 0151 14075396

Buchbar ist die Reise bis zum
10.11.2023 bei Melanie Schröder
E-Mail: melanie.schroeder@finest-
reisen.de

09871 706670
windsbach@finest-reisen.de
www.finest-reisen.de

WINDSBACH & WOLFSBRONN
FINEST REISEN IN FÜRTH, 

Zahlreiche an uns eingesandte Artikel und  Fotos - auch 
die aus Platzgründen noch nicht veröffentlichten Texte - 

finden Sie immer aktuell unter 

MERKENDORF
Im Anschluss an den Festgottesdienst zu Erntedank lud der 
Merkendorfer Posaunenchor zu einem Standkonzert auf 
dem Kirchenvorplatz ein. Unter der Leitung von Julia Strobel 
gaben die Bläser einen Einblick in ihr vielfältiges Repertoire.
Neben geistlichen Werken, wie dem Choral „Nun danket alle 
Gott“, gaben sie auch Volkslieder wie „Im schönsten Wiesen-
grunde“ zum Besten. Aber auch Popularmusik erklang; „Nes-
saja“ aus Peter Maffays Konzeptalbum „Tabaluga“ begeis-
terte die Zuhörer. Dazu konnten die zahlreichen Festgottes-
dienstbesucher am Gemeindehaus ihren Kaffee genießen. 
Denn das regelmäßig nach dem Gottesdienst stattfindende 
„Kirchencafé“ hatte an diesem Sonntag seine Pforten wieder 
geöffnet. Dazu verkauften Ehrenamtliche fair gehandelte 
Produkte aus aller Welt im „Eine-Welt-Laden“. Wer sich dafür 
gerne ehrenamtlich engagieren möchte, genauso wie neue 
Mitspieler im Posaunenchor, kann sich im Merkendorfer 
Pfarramt melden.      Text + Fotos: Daniel Ammon

Posaunenklänge zum Kaffee
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KLEINANZEIGEN
Eckbänke, Sofas, Stühle, u.v.m. 
aufpolstern und neu beziehen, 

Fa. Stünzendörfer, Windsbach, Tel.: 
09871-6559217

Wildbretverkauf-Arlt Wildbret und 
Produkte vom Wildschwein o. Reh, 

Braten, Rücken, Bratwürste, roh 
und geräuchert, Hackfl eisch und... 

Info und Terminabsprache 
Tel.: 09872-8549

Gartenbau,-gestaltung und Pflege 
mehr Infos: www.mw-rentaman.
de. Tel.: 09872 - 9570965, Mobil: 

0160-95020001 

Nachhilfe im Fischhäuschen Bonn-
hof, alle Klassen, alle Schularten, 

alle Fächer, Fries & Humphrey Na-
chhilfe Tel.: 0170-3821303

Renovierungs- u. Verlegearbeiten 
u.v.m. Info: www.mw-renta-man.
de. Tel.: 09872-9570965, Mobil: 

0160-95020001

Nachhilfe in Englisch von erf. 
Lehrkra� . Komme ins Haus. 

Tel.: 0175-9536169

Fräsarbeiten-Namenschilder, 
Brie� astenschilder, Klingelschilder 

in Kunststoff  in verschiedenen 
Farben, Firma Hitz Neuende� elsau 

Tel. 09874-5075264

Wir kaufen Wohnmobile + 
Wohnwagen 03944-36160, www.
wm-aw.de. Wohnmobilcenter Am 

Wasserturm

Allround-Team gegr. 1979, ent-
rümpelt alles, auch Problemfälle, 

sofort, Tapeten ablösen, zum 
Festpreis, Montag-Sonntag 8 - 22 

Uhr. Tel.: 09122 - 888111

Uhrmacher Kalden, Uhrenservice, 
Ba� eriewechsel sofort, Uhrbänder, 
Ankauf alter Uhren. Mo., Di., Do., 
Fr., 9:30-13:00 u. 15:00-17:00 Uhr 

geöff net. 09872-9699004, Petersau-
rach, Tel.: Finkenstraße 1, 

Autopfl ege Dietrich, Lackpfl ege,, 
Flugrosten� ernung, Lackschäden, 
Lackversiegelung, Innenreinigung, 
Reifenmontage und Verkauf, Tel.: 
09874-1718 od. 0177-4349060

GOLDANKAUF auch ZAHNGOLD, 
Tolle Auswahl an Uhren und 

Schmuck: Ba� eriewechsel, Uhr-
bänder, Anfer� gungen, Umarbeit-

ungen, Hans Hertel Schmuckdesign 
in der Passage Neuende� elsau. Mo. 

- Fr.: 10-12:30Uhr und 15-18Uhr, 
Mi� woch nachmi� ags geschlossen. 

Sa.: 10-12Uhr, 
Tel.: 09874-66998

4-Zi. Whg. in N´au zu verkaufen, 
120m², 1. OG, 3SZ mit EBK und  
Balkon im Zentrum, 295.000€ 

Plus TG, Kontakt: 0176 64869786 
per Anruf

Reinigungshilfe für Privathaushalt 
in Neuende� elsau gesucht. 1-2 x 

wöchentl. gesamt ca. 5 Std. 
Tel. 015170805031

Sinns ned ganz Dichd????
Dei Fensdä???? 

Reparaturservice für Fenster, Türen, 
Rollos und Möbel sowie alle ande-

ren Schreinereiarbeiten. 
Schreinerei M. Unger 

0171/ 8323746

22. Dez. - 20. Jan.

23. Nov. - 21. Dez.

24. Okt. - 22. Nov. Die Sternla gratulieren…

A Portiönla Glück is scho 
aufm Weg – Jupiter 
bringt's mit zu Ihrm 

Geburtstag! 

23. Juli - 23. Aug.

22. Juni - 22. Juli

Obachd! Mars rotiert verpeilt 
über Ihna rum und etz 
könnert's Missverständnisse 
geben. Immer nachfragen

21. April - 20. Mai

21. Mai - 21. Juni

21. März - 20. April

Halloween war Ihna 
worschd, aber auf des 
Martinimärktla freua Sie 
sich gscheit. Gaudi-Bruder 
Saturn is a dabei… 21. Jan. - 19. Febr.

20. Februar - 20. März

im Job!

Die Zeitumstellung haut 
Ihrn Biorhythmus gscheit 
durcheinander, Saturn 
hilft aber mit guter Laune 

24. Sept. - 23. Okt.

Mars sorgt für a paar freie 
Stündla und Geldnachschub. 
Darum: A subba Woche für 
Sie als Schnäppchenjäger!

24. Aug. - 23. Sept.

Gscheidlhuber Merkur 
meint's im Moment gut mit 
Ihna, a Ihh-Meehl bringt 
Aufklärung und Moneten…

Sie hamm im Moment a 
Motivation wie a lahme Ente. 
Macht aber nix, beim 
Marktbummel werns scho 
wach!

A Bummel übern Martini-
markt is Ihna etz eindeutig 
lieber wie a Kerwa, 
rumhocken kann jeder…

Der Herbstwind pfeift Ihna 
um die Ohren und Sie 
bibbern. Am Martini-Markt 
gibt's bestimmt schöne 
warme Mützla…!

Di
e sportlichen Steinböckla 
rumpeln etz rum – und 
Venus wartet scho mit am 

Glühwein zur Belohnung!

Die Sternla singa im Chor: 
An Halloween wars lustig, 
Sie ham etz genug Süßkram 
dahamm und futtern sich so 
durch…!

Der erste Lebkuchen, die 
Füß' vorm Kamin – keiner 
kann so schee „dschilln“ wie 
a genussfreudiges Fischla!

IHR FRÄNKISCHES

HOROSKOP

Moosbach 16, 91575 Windsbach,
Tel.: 09871-264

Gasthaus 
Geißelsöder

Bitte um Vorbestellung
Alles auch im Straßenverkauf

Unser Schweinefleisch ist aus 
eigener Aufzucht. Unser Lädchen ist 

tägl. geöffnet (Wurstdosen Eier uvm.)

Mittwoch 08.11.23
Schlachtschüssel

Freitag 10.11.23

Krautwickel von 11-14 Uhr

Sonntag 12.11.23
Mittagstisch

Tafelspitz, Lende, Kalbsbraten,
Schnitzel. Cordonbleu

 
Freitag 17.11.23
Ripple, Schaschlik

Sonntag 19.11.23
Mittagstisch, Schäufele, 
Schnitzel, Cordonbleu

Tischreservierung wird gebeten

K W / Redaktionsleitung Habewind News / Verantwortlich für alle Buchstaben in diesem Medium J

ALLMÄCHD!
Der kritische Kommentar auf FränkischTeil 34: 

Dass die Kommunen und die Gschäftsleut gscheit am Kämpfen sinn, des 
is ja nix neues. Aber ich hab da was läuten hörn, da muss ich nachhaken. 
Viele machen sich Sorgen wegen der „Kreisumlage“, und dass der 
ländliche Raum systematisch „ausgeblutet“ wern soll. Hm, warum? 

Und was is eigentlich a Kreisumlage?

Ich als naiver Otto-Normal-Bürger bin halt immer davon ausganger, dass der Landkreis XY und 
die Gemeinde Kleinkleckersdorf sich net gegenseitig schwächen, sondern fürs Gewerbe und 
die Landbevölkerung nett zusammenarbeiten…

An dem Thema sollert ma auf jeden Fall dranbleiben, ich hör mich weiter um, versprochen! 

Anscheinend is des a bundesweiter Konflikt, es laufen viele Klagen deswegen, Gewerbever-
bände und Gemeinderäte schlagen Alarm. Gezielte Schwächung der Gemeinden, um in der 
nächstgelegenen Stadt alles zu zentralisieren? David gegen Goliath mit politischen Drahtzie-
hern? Oder is des doch nur wieder anne von denne Verschwörungstheorien mit Bumerang-
Effekt? 

Nix gwieß weiß ma net, alles nur Spekulatius, äh Spekulation. Aber da ja scho Apotheker, 
Hebammen und Klinikpersonal gegen Missstände protestieren – vielleicht genga a bald unsere 
Bürgermeister auf a Demo?

So weit, so gut. Oder doch net? 

Im trockenen Bürokraten-Deutsch: 
Die Landkreise erheben aufgrund des Hebungsrechts bei ihren kreisangehörigen Gemeinden 
eine Kreisumlage, um den Finanzbedarf des Landkreises ganz oder teilweise zu decken.

 Is da was im Busch�?

Und 

 Is da w

Kummer?

Sie haben unsere 
Zeitung nicht erhalten?

Sie haben Fragen?

Sie haben Vorschläge?

Rufen Sie uns an: 
09871- 706 25 20
oder Mailen Sie uns:
info@habewind.de
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Anzeigen- und Redaktionsschluss

Anzeigenannahme: Firma HABEWIND 

Neuses 74, 91575 Windsbach

Tel.: 09871 - 7062520
www.habewind.de • E-Mail: anzeigen@habewind.de

Ausgabe 446 erscheint am Samstag, 02.12.2023
Anzeigenschluss:  10 Uhr, 21.11.2023 Dienstag !!!

Ausgabe 445 erscheint am Samstag, 18.11.2023
Anzeigenschluss:  10 Uhr, 07.11.2023 Dienstag !!!

Dienstag 14.11.2023
von 09.30 - 17.00 Uhr

BERATUNGSTAG:

Öffnungszeiten:
Mo. - Fr. 9.00 - 18.00 Uhr, Sa. 9.00 - 12.30 Uhr

Reformhaus in der Passage
Heilsbronner Straße 4
91564 Neuendettelsau
Tel.: 09874/6 68 01
Fax: 09874/6 68 02

Samstag, 4. November
„Herbsttanz für Senioren“ der Allianz Kernfranken ab 14:00 
Uhr in der Hohenzollernhalle Heilsbronn.

Dienstag, 7. November
Gesprächskreis für pflegende Angehörige mit Christiane 
Schuh um 15:00 Uhr im Terrassencafe des Wohnparks Neu-
endettelsau.

Freitag, 10. November
Heilsbronn im Kerzenschein – Kultur- und Einkaufsabend in 
der Innenstadt. Infos: www.heilsbronn-aktive.de
Lichterführung durch das Münster Heilsbronn mit Jutta 
Gruber um 20:00 Uhr.

Montag, 13. November
Reparaturtreff im Bürgertreff Neuendettelsau (Passage) von 
18:00 bis 20:00 Uhr. Wir schärfen auch Messer (kein Wel-
lenschliff, keine Sammlermesser).

Mittwoch, 15. November
Themen-Cafe „Vorsicht am Telefon – dem Enkeltrick auf der 
Spur!“ mit PHM Marcus Schweigert von der PI Heilsbronn 
um 15:00 Uhr im Terrassencafe des Wohnparks Neuendet-
telsau.

Freitag, 17. November
Filmvorführung „Walter & sein Roß“ über die Kultkneipe 
und ihren Betreiber um 19:00 Uhr im Weißen Roß Immel-
dorf.

Samstag, 18. November
Heilsbronner Rocknacht in der Hohenzollernhalle ab 20:00 
Uhr. Infos: www.kulturverein-heilsbronn.de

Mittwoch, 29. November
Heilsbronner Reparatur-Café von 18:00 bis 20:00 Uhr im 
Bürgertreff, Hauptstr. 11. Wir schärfen auch Messer (kein 
Wellenschliff, keine Sammlermesser).

ABENBERG (Eig. Ber.)
Ein Leben wie im Bilderbuch, so kann man sich nach seinen 
Erzählungen das Leben von Albin Riedl vorstellen: Als junger 
Mann aus der Tschechei nach Kleinabenberg vertrieben, heira-
tete er Josefa, geb. Hausmann und sie bekamen drei Kinder. Die 
Familie war ständig in seine breitgefächerten Aktivitäten einge-
bunden und unterstützt ihn.
40 Jahre war er im Staatsdienst als Polizist. Auch im Ehrenamt 
setzte er sich für Gerechtigkeit, Fortschritt (z.B. die Einrichtung 
einer Müllabfuhr in Abenberg) und für die Belange der Aben-
berger Bürger/innen ein. Albin Riedl wirkte bei der Wiedergrün-
dung des Heimatvereins 1956 auf Burg Abenberg sowie der DJK 
1958 im damaligen Pfister- Saal tatkräftig mit. Als Tanzlehrer 
begeisterte er über Jahre die junge Bevölkerung. Viele Veran-
staltungen in den Abenberger Sälen bereicherte er durch seine 
Moderationen redegewandt mit Witz und Können. Große Aner-
kennung zollt man ihm für 36 Jahre aktiver Fußball-Schiedsrich-
ter, auch in höheren Klassen.
Viel Engagement legte er in seine 30jährige Leitung der Wan-
derabteilung der DJK. Im Kirchenchor und Schola-Männerchor 
sang er, als Imker und Schafhalter wirkte er. Über 20 Jahre war 
Albin Vorsitzender der Sterbegeldbeihilfekasse Abenberg. So 
manche Anekdote und Geschichte gab der geistig und körper-
lich junggebliebene Jubilar beim Besuch von Franz Kornbacher 
und Silvia Johann, die als Vertreter des Heimatvereins gratu-
lierten, zum Besten. Wir wünschen Dir, lieber Albin, auch auf 
diesem Weg alles Gute und noch viele Jahre im Kreise Deiner 
Familie und danken Dir von Herzen für Dein Engagement in 
Abenberg! Wir brauchen dringend in allen Vereinen, beson-
ders im Heimatverein, mehr Bürger/innen wie Dich, die sich zu 
einem Ehrenamt bereit erklären.         Text + Foto: Silvia Johann

Der Heimatverein gratulierte 
Albin Riedl zum 85. Geburtstag – 
einem der aktivsten Menschen in 

Abenberg!

Von links nach rechts: Silvia Johann, Franz Kornbacher, 
Albin Riedl, Josefa Riedl.

„Historische Gebrauchsgegenstände aus Zinn“
Kunstvoll gestaltete Zinnbehältnisse wie Birnkannen, Schna-
belstitzen, Wärmflaschen und Suppenkumpen – der älteste 
Krug der Sammlung kann bis ins 16. Jahrhundert zurückver-
folgt werden. Besucher haben die Möglichkeit, diese besondere 
Ausstellung bis zum 3. Dezember an jedem Sonntag zwischen 
14 und 17 Uhr zu besichtigen. Wer noch altes Zinn zuhause hat, 
kann sich übrigens gerne bei Kurator Frank Löhr melden.

57. Sonderausstellung im Löhe-Zeit-Museum 
Neuendettelsau: 
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• Solaranlagen
• Wärmepumpen
• Pelletheizungen
• Hackschnitzelanlagen 
Jungmaierstraße 11
91575 Windsbach
Tel. 09871 / 67 20 0
Fax 09871 /  67 20 67

ON LR DA
HAUSTECHNIK

GmbH & Co. KG

 
 
 
E-Mail: info@haustechnik-arnold.de
Internet: www.haustechnik-arnold.de

Heizen OHNE Öl und Gas

20% 
STAATL. FÖRDERUNG

in Verbindung mit 
einer Solaranlage

Qualität ohne Kompromisse
ist unser Anspruch!

Wohnhaus • Anbau • Aufstockung
Individueller
Wohnkomfort

Moosbach 2
91575 Windsbach 

Tel. 09871 -  3 17
Fax 09871-  79 22

www.kleinoeder.de

ZIMMEREI
HOLZBAU

6060

Wir verstehen unser Handwerk!
Wir schaffen Ihre Wohnräume mit hoher 
energetischer Effizienz in Holzbauweise.
Jedes Projekt ist ein Unikat,  ob Wohnhaus, 
Anbau oder Aufstockung, für Sie 
individuell gefertigt.
Ob mit Putz- oder Holzfassade, 
wir realisieren Ihre Wohnträume.

Lassen Sie sich beraten!

www.moderuehl.de
WINDSBACH

oHG




